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Editorial 
 

 
 
Liebe Skiklübler 
 
endlich können wir uns wieder einmal an einem richtigen Winter mit viel Schnee freuen. 
Wenn die Sonne auch nicht jeden Tag scheint, so hat sie uns doch ein wunderbares 
Wochenende beschert: Mit dem Gewinn des Schweizermeistertitels hat Lydia Hiernickel 
einer bereits sehr guten Saison die Krone aufgesetzt. 
Ich spreche sicher im Namen aller Klubmitglieder, wenn ich ihr zu diesem tollen 
Ergebnis nochmals herzlich gratuliere. Ich hoffe natürlich, dass dies noch mehr als die 
Erfolge von Dario Cologna ein Ansporn für Kinder und Jugendliche ist, es Lydia 
gleichzutun. 
 
Daneben verlief der Winter bisher etwa im gewohnten Rahmen. Als wichtigstes Ereignis 
beschäftigte uns die Verbandsmeisterschaft in Verbindung mit dem 50. Glärnischlauf. 
Wenn uns auch der Wettergott nicht sonderlich gut gesinnt war, brachten wir den Anlass 
dank eures Einsatzes doch noch einigermassen gut zu Ende. 
 
Was uns noch bevorsteht ist das Clubrennen, an dem wir möglichst viele von euch 
erwarten, und der traditionelle Abschlussabend. 
 
Euer Präsident 
Alex Weder 
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Jahresbericht des Präsidenten des SCR 2011/12 
 
 
Wieder einmal ist der Präsident gefordert, über das vergangene Vereinsjahr 
Rechenschaft abzulegen. In der heutigen schnelllebigen Zeit vergessen wir  ja 
allzuschnell, was vor einem Jahr, vor ein paar Monaten, ja sogar vor ein paar Tagen 
passiert ist. Darum ist es gut, wenn wir gelegentlich an ein paar Geschehnisse  erinnert 
werden, die zwar nicht weltbewegend, aber doch erinnerungswürdig sind.  
 
Gemeinsame Tätigkeiten 
Das vergangene Vereinsjahr verlief – abgesehen von ein paar Höhepunkten – ziemlich 
unspektakulär. Im Mittelpunkt des Vereinslebens standen wie  immer die gemeinsamen 
Anlässe, an welchen sich Tourenfahrer, Langläufer und die sportlich weniger aktiven 
Mitglieder trafen. 
Als erstes will ich den Glärnischlauf vom 17. Dezember 2011 erwähnen. Er ist wegen 
des Schneesturms in den Flumserbergen wohl allen noch in bester Erinnerung. Der 
Anlass reiht sich ein in die lange Reihe der Wettkämpfe, die unser Club unter widrigen 
Umständen zur allgemeinen Zufriedenheit organisiert hat. Auch dieses Mal hat der SC 
Riedern wieder einmal mehr bestätigt, dass er ein zuverlässiger Organisator ist, der sich 
so leicht nicht geschlagen gibt.  
Die Jahresmeisterschaft wäre eigentlich die Gelegenheit für alle, sich im sportlichen 
Wettkampf ohne grosse Verbissenheit zu messen. Leider scheint das Interesse daran 
immer mehr zu schwinden. Doch mehr dazu später. 
Fahrtstour und Tourenlager sind weitere Schwerpunkte in unserem Jahresprogramm. 
Sie erfreuen sich nach wie vor grosser Beliebtheit. Auch in diesem Jahr  war die 
Teilnehmerzahl wieder äusserst erfreulich. Ausserdem hat sich eine fruchtbare 
Zusammenarbeit mit der JO des SC Glarus angebahnt. 
Mit dem Arbeitstag auf Oberblegi wurde eine alte Tradition wiederbelebt. Eine stattliche 
Truppe von 27 Skiclüblern zwischen 7 Jahren  und 70 Jahren arbeitete einen Tag lang 
mit grossem Einsatz. Der Kassier lässt danken. 
Auch zur bereits traditionellen Sommertour trafen sich über 20 Unentwegte – trotz der 
schlechten Wetteraussichten. Doch das Glück war ihnen hold und sie kamen in den 
Genuss von zwei interessanten Bergtouren im Engadin und im Bergell.  
Als letztes möchte ich  in diesem Zusammenhang die Papiersammlungen erwähnen. Sie 
werden in verdankenswerter Weise seit Jahren von der gleichen kleinen Gruppe 
durchgeführt.  
All dies sind die  Anlässe, welche den Skiclub wirklich am Leben erhalten. Ich möchte 
alle einladen, die noch nie die Möglichkeit zum Mitmachen hatten, es auch einmal zu 
versuchen. 
 
Herausragende Ereignisse 
Das Vereinsjahr warf im Allgemeinen keine allzu hohen Wellen. Dennoch möchte ich 
zwei Sachen erwähnen, die den Rahmen des Alltäglichen etwas sprengten. Einerseits 
ist das die grosse Spende von Fr. 5000.-, welche wir von einem Clubmitglied erhalten 
haben. Wir möchten der Spenderin (Catherine Englert)  dafür unseren grossen Dank 
aussprechen. Dank ihr konnte unser Finanzchef wieder ruhiger schlafen.   
Das andere Ereignis ist sportlicher Natur. Jahrelang waren wir  in Kadern von Swiss Ski 
vertreten  – ich erinnere an die Gebrüder Fanchini, an Chrigel Müller, Harry Dreier, die 
Gebrüder Figi und Miriam Küng, von den früheren Jahren ganz zu schweigen. Doch in 
den letzten Jahren waren wir  in dieser Beziehung nicht mehr erfolgreich. Jetzt ist Lydia 
Hiernickel mit der Aufnahme ins Kandidatenkader von Swiss Ski der erste Schritt auf der 
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steilen Treppe nach oben gelungen. Wir verbinden unsere  Gratulation mit der Hoffnung, 
dass es im gleichen Stil weitergeht. 
 
Touren- und Langlaufwesen 
Über die Tätigkeiten und Ereignisse in den beiden Bereichen Touren und Langlauf 
geben die Berichte der Bereichsleiter Auskunft. Ich bin sicher, dass alle die 
entsprechenden Ausführungen genau studiert haben. 
 
Finanzen 
Ein wichtiger Punkt unserer Vereinsgeschäfte sind die Finanzen. Über die Details dazu 
wird der Finanzchef erschöpfend Auskunft geben. Ich meinerseits habe in diesem 
Zusammenhang fast ein schlechtes Gewissen. Wir budgetieren jeweils ein relativ 
grosses Defizit, um dann mit einem Gewinn abzuschliessen. Es geht uns offenbar wie 
dem Bund. Unsere fixen Einnahmen –  Mitglieder- und Sponsorenbeiträge – sind relativ 
klein und decken nur einen Teil unserer Ausgaben. Daneben gibt es immer wieder 
Unvorhergesehenes, wie die erwähnte Spende, so  dass eine genaue Budgetierung 
sehr schwierig ist.  
Die Finanzlage unseres Clubs ist im Moment sehr komfortabel. Trotzdem wollen wir 
weiterhin versuchen, durch verschiedene Aktivitäten einen Zustupf in die Vereinskasse 
zu erhalten. Das Beispiel vom Alten Ägypten lehrt uns, dass auf  die sieben fetten 
durchaus die sieben mageren Jahre folgen können. 
 
Jahresmeisterschaft 
Ich nehme die Gelegenheit wahr, um nochmals auf die Jahresmeisterschaft 
zurückzukommen. Wir führen diese seit Jahrzehnten durch – wie die meisten 
Sportclubs. Wenn wir nun die Rangliste der letzten paar Jahre anschauen stellen wir 
fest, dass das Interesse daran immer mehr schwindet. Der Anlass, der die meisten 
Mitglieder aktivieren kann, ist die Clubtour. Die andern Teile der Meisterschaft – 
Riesenslalom, Langlauf, Bikerennen und Berglauf – serbeln langsam ohne Hoffnung auf 
Besserung dahin.  
Es ist dies nicht ein Phänomen, das wir allein kennen. Der gesamte Sportbetrieb, vom 
Schulturnen über die Leichtathletik bis zum alpinen Skisport leidet darunter. Auf der 
andern Seite boomen Breitensportanlässe – in unserem Fall das Skitourenwesen. Das 
Problem ist ein Gesellschaftliches: Immer mehr Leute haben Hemmung, sich in direktem 
Vergleich zu messen. Wer sich Hoffnung auf einen Spitzenplatz machen kann, ist 
vielleicht noch dabei. Um unter "ferner liefen" klassiert zu werden, fehlt aber den 
meisten die Motivation. Und trotzdem sind alle stolz, wenn ein Roger Federer, ein Dario 
Cologna oder Viktor Röthlin gewinnt.  
Es ist schade, wenn diese Stellvertretermentalität immer mehr um sich greift. Wenn alle, 
die man im Training herumrennen und biken sieht, sich aufraffen könnten, an dem einen 
oder andern Wettkampf mitzumachen, müssten wir uns nicht über  mangelnde 
Teilnehmerzahlen beklagen. In diesem Sinne möchte ich alle aufrufen,  es doch wieder 
einmal mit einem direkten Vergleich im Wettkampf zu versuchen. 
 
 Ausblick 
Im kommenden Vereinsjahr steht uns ein wichtiger Anlass bevor: Am 5./6. Januar 
organisieren wir aus Anlass des 50. Glärnischlaufs wieder einmal die Verbands-
meisterschaften. Der erste Glärnischlauf fand im Jahre 1954 statt. Wenn ich richtig 
zähle, konnte der Anlass neun Mal nicht durchgeführt werden. In den letzten dreissig 
Jahren hingegen fiel er kein einziges Mal dem Wetter zum Opfer. Dies sagt doch einiges 
aus über den SC Riedern als Organisator und über euch Clubmitglieder, die immer 
wieder bereit sind, auch bei schwierigen Verhältnissen mitzuhelfen.  
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Dank 
Mein Jahresbericht schliesst wie immer mit dem Wichtigsten: Einem Dank. Wir sind ein 
Verein, der von der Freiwilligenarbeit lebt. Ohne diese können wir nicht bestehen.   
Ich danke meinen Vorstandskollegen, die durch ihre Arbeit das Vereinsschiff auf Kurs 
halten. Ich danke allen denen, die als wichtige Geldgeber den Treibstoff für das Schiff 
liefern -  unseren  Sponsoren und Inserenten, insbesondere der Regionalbank, den 
Papiersammlern, den Alpsäubern und so weiter. Nicht vergessen darf ich speziell die 
Firma Bernold, die uns für unsere Anlässe ihre Fahrzeuge zur Verfügung stellt. Ich 
danke euch allen, den Matrosen, ohne die kein Schiff je in See stechen kann. Ich danke 
schliesslich auch unserem Berichterstatter, der die Öffentlichkeit über unsere Tätigkeiten 
in formiert. 
 
Schwanden, am 9. November 2012 

 
______________________________________________________________________ 
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Herzliche Gratulation an Lydia Hiernickel 
 

SM-Gold und Silber  
 
Die für den SC Riedern laufende und in Schwanden wohnhafte Lydia Hiernickel, Jahrgang 1996, 
zeigte an den nationalen Meisterschaften auf der Lenzerheide erneut, was in ihr steckt. Als 
Jüngste aller Teilnehmerinnen gewann sie den Einzellauf im freien Stil sowohl bei den U18 als 
auch bei den U20. Sie hat mit ihrer Zeit über die 5 km sie sechstbeste Zeit aller Schweizer 
Langläuferinnen inklusive der Elite der Damen, erreicht. 
Beim  sonntäglichen Verfolgungsrennen über 10 km in der klassischen  Technik, ausgetragen 
auf der Strecke, die für die kommende „Tour de Ski“ vorgesehen ist und einige nahrhafte 
Steigungen enthält, lief es der Glarnerin nicht mehr ganz so gut wie am Samstag, nicht zuletzt 
deshalb, weil der neue Ski nicht so lief, wie erhofft. Gleichwohl schaute der zweite Platz bei den 
U18 und der dritte bei den U20 heraus. Die Strecke war sowohl für die Läuferinnen als auch für 
die Zuschauer hervorragend präpariert, aber es war recht kalt und der Schnee 
dementsprechende stumpf, das heisst, langsam. R.E. 
   

 
SM- 
Medaillensegen 
auf 
der Lenzerheide 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Plakat 
bei der 
Dorfeinfahrt 
Schwanden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lydia beim SM 
Verfolgungsrennen 
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Lydia führt in der Zwischenrangliste des Swiss Cups   

 

 

 

       

        

        

        

        

        

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
  
 
 
 

 
. 
______________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verbandsmeisterschaften 5./6. Januar 2013 in Glarus-Riedern 
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Kurz gesagt: Organisation, Stimmung und Leistungen warten gut 
Einzig die Witterungsverhältnisse machten unseren Helferinnen und Helfern Mühe, denn es war 
einfach zu warm und die von Heinz Stähli gut präparierte, übersichtliche Loipe wurde weicher 
und weicher. Sie stellte damit den beteiligten Läuferinnen und Läufern aus den vier 
Verbandsgebieten hohe Anforderungen, denen nicht alle gleich gut gewachsen waren. Beim 
Einzellauf vom Samstag ging es gerade noch, aber am Sonntag beim Staffellauf, im freien Stil 
ausgetragen, kamen viele in den Steigungen kaum mehr vorwärts. 
Für den 50-Jahr-Glärnisch-Jubiläumslauf legten sich alle in der Organisation tätigen Helferinnen 
und Helfer tüchtig ins Zeug. Zeitnahme und Auswertung, Start- Zielorganisation, Infos durch den 
Speaker, Streckenposten, Schaufler, Verpflegung, alles klappte bestens. Die Siegerehrung und 
der Spaghettiplausch in der alten Kaserne waren stimmungsvoll für alle Beteiligten, auch da war 
der Einsatz unserer Skiclübler vorbildlich. Das OK unter unserem Präsidenten hat  in jeder 
Beziehung ausgezeichnete Vorbereitungsarbeit geleistet. 

 
Erfreulich viele der eingeladenen 
„Ehemaligen“ aus unserem Club und 
„Cracks“ vom SC Schwändi trafen sich 
auf Untersack und tauschten 
Erinnerungen aus, so wie es eben 
damals war mit den Holzskiern, dem 
Skare-Klister, den weichen Loipen und 
den Kämpfen zwischen dem SC 
Riedern, dem SC Schwändi und dem 
SC Clariden gegen die St. Galler und 
vor allem die Appenzeller. Viele von 
ihnen waren auch am ersten Engadiner 
im Jahr 1967 dabei. Dieselben Sprüche 
wie während der Aktivzeit wurden 
gemacht, so als ob man immer noch voll 
mit dabei wäre. 

Abschliessend sei allen, die zum guten Gelingen des Jubiläumslaufs beigetragen haben, an 
dieser Stelle noch einmal herzlich gedankt. R.E. 

 

 
Impressionen von den Verbandsmeisterschaften (Fotos: R. Etter) 

 
Kurzer Rückblick über die Langlaufaktivitäten 
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Der rechtzeitige Wintereinbruch hat dafür gesorgt, dass die Langläufer nie gross in 
Verlegenheit gerieten, wo sie trainieren konnten. In dieser Beziehung waren wir im 
Glarnerland eindeutig bevorzugt. Der jüngste Nachwuchs um Mireille Hauser war 
regelmässig auf dem Schnee, und langsam scheint die Gruppe auch etwas zu wachsen. 
Vielleicht motivieren unsere Erfolge auf nationaler Ebene noch den einen oder andern, 
mitzumachen. 
Im Folgenden zeigen ein paar Bilder von der Helvetia Nordic Trophy, vom Vättnerlauf 
und vom Schülerbiathlon in Elm, wie sich unsere Jüngsten in Szene setzten. 
Über die Erfolge der Älteren hat uns Ruedi Etter in der Südostschweiz immer auf dem 
Laufenden gehalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Peter Hiernickel am Vättnerlauf                               Die SCR-Gruppe am Schülerbiathlon in Elm. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Silvan Hauser (links) an der Helvetic Nordic Trophy             Silia Feldmann am Biathlon in Elm 

 
 
 
Julia Hauser 
am Vättnerlauf 
 
         
           Florian Freuler 
           am Biathlon Elm 
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Langlaufrennen für junge Wettkämpfer 
 
An folgenden Daten hast Du die Möglichkeit etwas Rennerfahrung zu 
sammeln, ähnlich wie beim Schülerbiathlon. Jeder darf daran teilnehmen 
ob Gross oder Klein, Hauptsache es macht Spass.      

                                                  

 
 
Renntermine des OSSV- Cups im Glarnerland und auswärts: 

23.02.2013  Club-Rennen, siehe Homepage www.scriedern.ch 

24.02.2013  Elm 1. Sardonalauf  (Skating)  Start 11:00 

03.03.2013  Snow Trophy (LL-Sprint) in Appenzell (Skating) 

01.04.2013  Wiggislanglauf Netstal (Skating) 
 

 
 
16./17.03.2013: Helvetia-Nordic-Games 
Weekend  

Einen besondern  Anlass für alle unter 16 bietet das 
Helvetia-Nordic Games Weekend von Swiss Ski in Lenk  

Anreise gemeinsam am Samstag zu den Spielparcours, gemeinsame Übernachtung mit 
ca. 500 ebenfalls langlaufbegeisterten Kindern und ihren Betreuern. 
Am Sonntag starten jahrgangsmässig alle zum Skatingrennen.  
Heimfahrt Sonntagnachmittag.   
Wir rechnen mit einem Unkostenbeitrag von ca. CHF 20, je nach Teilnehmerzahl. 
Nähere Auskünfte zum LL-Wochenende könnt ihr auch noch im Internet unter folgender 
Adresse finden: www.swiss-ski.ch/leistungssport/langlauf/helvetia-nordic-trophy.html 
Zum OSSV –LL Cup: www.protiming.ch 
 

Wer Lust und Laune hat an einem der Anlässe teilzunehmen bitte möglichst eine Woche 
vorher bei Mireille Hauser bzw. Irene Hiernickel anmelden. (Für das Clubrennen nicht 
nötig) 
 
 

INFO –Adressen-Ansprechpartner 
 

Funktion  Name   Tel   e-mail 

J+S Trainerin : Mireille Hauser 055 644 22 36   

Rennanmeldung: Irene Hiernickel 055 644 13 84 hiernickel@bluewin.ch 

Präsident SCR  Alex Weder  055 644 20 37 alexweder@bluewin.ch 
und OSSV LL Chef:    
 
 

http://www.sc/
http://www.swiss-ski.ch/leistungssport/langlauf/helvetia-nordic-trophy.html
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Rest-Tourenprogramm 2012 / 2013 
 

Datum Tourenziel Bemerkungen 

16..2. / 24.2. /  

3.3.  

Skitouren nach Verhältnissen   

23. 2  Klubrennen gemäss separater Ausschreibung  

17. 2 und 3.3.  JO Skitour JO Tour  Chrigel Müller  

bikestopstation,  Ennenda, 

chrisi@stations.ch 

9. / 10. 3.  Andermatt – Gemsstock (per 

Luftseilbahn) – Rothorn – 

Guspital – Pizzo Centrale – 

Vermigelhütte (bewartet) – Piz 

Ravetsch  - Tschamut. 

Anmeldung bei Markus Hauser 

bis Ende Januar  2013 

17.3. / 24.3.  Skitouren nach Verhältnissen  

29. 3. bis 1.4.  Ostertour, Val S-charl Anmeldung bei Markus Hauser 

bis Ende Januar  2013 

6. 4. / 14.4. / 21. 4.  Skitouren nach Verhältnissen  

8. bis 13.04.  Tourenlager Mettmen Anmeldung bei Ruedi  

28. 4.  Schlusstour   

27.04.  Schlusshöck für JO  mit Chrigel Müller  

 

 
 
 
 
Rest-Langlauf-Wettkampfkalender  Saison 2012/13 

 

Datum Was Wo Techn. Wer 
23. Feb. Klubrennen Riedern  alle 

24. Feb. OSSV Elm F M alle 

1.-3. März Swiss Cup Feutersoey  U20 

3. März OSSV Snow Trophy Alt St. Johann  U16 

16./17.März Nordic Games Lenk  U16 

22.-24.März SM Sedrun  U20 

30. März Swiss Cup Final Langis  U20 

1. April OSSV Final Netstal F M alle 
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Die Bilder der Skitourengruppe sagen mehr als 1000 Worte 
 

  Wochenende Gamshütte mit Lawinenkurs 
 
 

 

 
 
 
   Fotos Kirsten Schiesser und 
   Claudia Selmi 
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"Schwändi-Rallye"    Fotos Kirsten Schiesser 
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Neues Datum Clubrennen: Samstag, 23. Februar 2013 

 
Der erste Teil des Clubrennens (Riesenslalom in Netstal - Rangliste 
unter www.scnetstal.ch) ist gut über die Bühne gegangen. Nun gilt es 
noch für alle, den Langlauf zu absolvieren. Zeit und Ort sind auf 
unserer Webseite www.scriedern.ch oder auf dem Infotelefon 
079 953 96 42 zu finden. Teilnehmen macht Spass! 
 

 
 

Neue Leiter 

Zwei Clubmitglieder sind nach erfolgreich absolviertem 
Leiterkurs neu J+S Leiter, bzw. Leiter ESA: 

Hansruedi Schiesser für Skitouren im Erwachsenensport 

Angelika Hiernickel als Leiterin im Langlauf 

Beiden herzliche Gratulation verbunden mit dem Wunsch, dass 
sie in ihrer Tätigkeit viel Freude erleben, und dass sie uns in 
dieser Funktion sehr lange erhalten bleiben. 
 
 

Neuer Webmaster 

Die Homepage wird neu von Ruedi Herrmann betreut. Adresse: 
info@055net.ch 
Es wäre schön, wenn der Präsident nicht als einziger die Homepage 
füttern müsste! 
 
 

 
 

OSSV  Snow Trophy 

OSSV Snow Trophy: Sonntag, 3. März in Appenzell (beim Skilift 
Horn)  
Der Langlauf an der Snow Trophy gilt als OSSV Cup Rennen für 
alle JO Kategorien. Ältere können auch mitmachen, sie erhalten 
aber keine Cuppunkte. Weitere Infos unter www.ossv.ch 
 
 

 
 
Festwirtschaft  1. Augustfeier 

Die 1. Augustfeier von Glarus findet in Riedern statt. Der 
Vorstand hat beschlossen, dass der Skiclub die Festwirtschaft 
nicht führen wird  (Ferien!).  Wer trotzdem Zeit und Lust hat, in 
der Festwirtschaft mitzuhelfen, könnte sich beim Präsidenten 
des SC Riedern melden. 
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14.09.2013 
07.12.2013 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Abschlussabend 

am Freitag, 3. Mai 
 
Es gibt einiges zu feiern an diesem Abschlussabend im 
Gemeindesaal Riedern!  
Clubmitglieder, speziell aber auch alle Helfer an den 
diversen Anlässen, sind herzlich eingeladen. Damit die 
Organisatoren planen können, ist eine Anmeldung 
erforderlich bei 
Hampi Baumgartner, Tel. 055 640 74 28 oder 
Mail hampi.baumi@hispeed.ch 
 
PS: Salate, Kuchen und andere Desserts werden gerne 
entgegengenommen. 
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Der hoffnungsvolle Nachwuchs des SC Riedern  


